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Klaus Luther, Janusz
Skutella, Johanna Lu-
ther sowie Hans-
Joachim Grajer und
Sängerin Andrea
Bibel (von rechts)
nahmen die Zuhörer
musikalisch mit auf
eine Reise in die Welt
des Tangos. Bild: weu

Dramatik, Erotik und Leidenschaft
„Tango Projekt 5“ begeistert im Pfarrheim – Auf Tanzmusik folgen konzertante Stücke

Oberviechtach. (weu) Eine nicht
alltägliche, aber überaus inte-
ressante und mitreißende Musik
erlebten die Freunde der Kunst
beim Konzert der Gruppe „Tan-
go Projekt 5“ im Pfarrheim. Vier
absolute Könner auf ihren In-
strumenten und eine präsente
Sängerin entführten die Gäste in
dieWelt desTangos.

„Der Tango ist eine Therapie, die die
Seele befreit.“ Mit den Worten von
Ricardo Vidort begrüßte Vorsitzende
Monika Krauß die Musikfreunde und
animierte: „Lassen Sie Ihre Seele in
die Freiheit führen!“ Stand die Musik
des argentinischen Bandoneonspie-

lers und Komponisten Astor Piazzola
im Mittelpunkt des Konzerts, so be-
gann die Gruppe um Gitarrist Klaus
Luther mit einigen Stücken einer der
wichtigsten Persönlichkeiten des
Tangos, Carlos Gardel.

Es waren rhythmische und eingän-
gige Tangomelodien, die durchaus
zum Tanzen einluden. Mit dem Tan-
zen war es dann bei den Stücken von
Astor Piazzola vorbei. Denn der „Tan-
go Nuevo“, als dessen Begründer Pi-
azzola gilt, ist als Konzertmusik ange-
legt und nicht zum Tanzen gedacht.
Er hat den Tango modernisiert, in-
dem er auf die europäische Kunst-
musik, die argentinische Folklore

und den Jazz zurückgriff. Form und
Rhythmus des traditionellen Tangos
hat er verändert, die Leidenschaft,
Dramatik, Erotik und Heftigkeit ist
geblieben. Hans-Joachim Grajer (Kla-
vier), Johanna Luther (Violine), Klaus
Luther (Gitarre) und Janusz Skutella,
der mit seinem Violoncello den Part
des Bandoneons übernahm, zeigten
sich als exzellente Musiker, die als
Mitteleuropäer durchaus südameri-
kanische Tangoklänge glaubhaft dar-
boten.

Verstärkt wurden sie durch die rau-
chige, ausdrucksstarke Stimme von
Andrea „Bibi“ Bibel, die die Chan-
sons von Piazzola beeindruckend in-

terpretierte. Das Programm bestand
zum größten Teil aus Musikstücken
der beiden CDs „Soledad“ und „esta-
ciones“. Mit dem „Frühling“ (Prima-
vera Portena) aus den „Vier Jahres-
zeiten“ von Astor Piazzola ging es in
die Pause und mit „Sommer“ (Verano
Porteno) startete die Gruppe in den
zweiten Teil.

In der Pause versorgten die Minis-
tranten die Gäste mit Getränken.
Nach gut zwei Stunden Programm
endete das Konzert mit einem Aus-
zug aus der Oper „Maria Buenos Ai-
res“. Mit der melodiösen Zugabe „ad-
dios nimico“ endete das anspruchs-
volle, aber mitreißende Konzert.

Neues Leben im „Hollyfood“
Wiedereröffnung nach umfassender Renovierung – Kirchlichen Segen erteilt

Oberviechtach. (weu) Unter dem
Motto „Zurück zur alten Stärke“ er-
öffnete Katja Rupp das Lokal „Holly-
food“. Nachdem es zwei Monate lang
leer stand, wird nun unter neuer
Führung mit dem angestammten
Personal ein neuer Anfang gemacht.
Katja Rupp ist als Hotelfachfrau seit
zwölf Jahren in der Gastronomie tä-
tig, sechs Jahre lang arbeitete sie als
Angestellte im „Hollyfood“. Die Räu-
me wurden umfassend renoviert.

Bevor Dekan Alfons Kaufmann
und Pfarrer Dr. Harald Knobloch die
Segnung vornahmen, bedankte sich

Katja Rupp bei ihrer Familie und al-
len, die in den letzten Wochen dazu
beigetragen haben, dass das Haus
mit den sauber angelegten Außenan-
lagen einen sehr gepflegten Eindruck
macht. Pfarrer Kaufmann wünschte
den Segen Gottes für das Unterneh-
men und dass sich sowohl die Gäste
als auch die Angestellten wohlfühlen.

Pfarrer Knobloch wies darauf hin,
dass bereits das Volk Israel bei sei-
nem Auszug aus Ägypten „fast food“
in Form von dünnen Brotfladen mit-
genommen habe. „Wenn Sie es
schaffen, dass die Gäste mit gutem

Essen versorgt werden, dass sie sich
wohlfühlen und gut unterhalten,
dann haben Sie es geschafft“, meinte
er an Katja Rupp und ihren Partner
Jörg Schneider. Für Bürgermeister
Heinz Weigl ist es wichtig, dass wie-
der Leben einkehrt und sowohl junge
Leute als auch Ältere vor Ort einen
Anlaufpunkt vorfinden.

Die umfangreiche Speisekarte
reicht vom Burger bis zum Schnitzel,
vom Vegi-Fladenbrot bis zum Gyros.
Salatteller, gefüllte Baguettes und
zwanzig verschiedene Pizzen bieten
für jeden Hunger etwas.

Dekan Alfons Kaufmann und Pfarrer Dr. Harald Knobloch segneten das neu eröffnete „Hollyfood“. Katja Rupp
(Fünfte von rechts) mit Partner Jörg Schneider (Vierter von links) und Familie präsentierten stolz ihr renoviertes Lo-
kal. Bürgermeister Heinz Weigl (Dritter von links) gratulierte. Bild: weu

Spaß garantiert:
Ferientag im
Europapark

Oberviechtach. (erw) Der Familien-
ausflug, den die Arbeiterwohlfahrt
Oberviechtach (AWO) alljährlich im
Ferienprogramm der Stadt anbietet,
führt am Dienstag, 17. Juni, in
Deutschlands größten Freizeitpark
nach Rust. Über 100 Attraktionen,
davon allein 11 Achterbahnen, und
faszinierende Shows in 13 europäi-
schen Themenbereichen erwarten
die Besucher. Der Park hat eine Flä-
che, größer als 150 Fußballfelder und
bietet 2014 mit „Arthur im Königrei-
che der Minimoys“ eine gigantische
Neuheit und ein Erlebnis für die gan-
ze Familie.

Abfahrt mit dem Bus ist um 5 Uhr
beim Parkplatz der Eisenbarth-Schu-
le. Der Fahrpreis einschließlich Ein-
tritt beträgt 60 Euro für Jung und Alt.
Kinder bis einschließlich drei Jahre
zahlen nur den Fahrpreis von 25
Euro. Für die Fahrt ist eine Teilneh-
merzahl von mindestens 35 Perso-
nen erforderlich.

Es wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass die Arbeiterwohlfahrt
kein Aufsichtspersonal für alleine rei-
sende Kinder und Jugendliche stellt.
Anmeldung bis 13. Juni in der Tou-
rist-Information der Stadt, Telefon
30716 möglich. Dort ist auch der
Fahrpreis zu entrichten.

Diese jungen Damen halfen bei der Bewirtung der Gäste, worüber sich Vor-
sitzender Josef Wachter (sitzend, rechts) freute. Bild: weu

Kurz notiert

Tulpenzwiebel
vom Lutherkopf

Oberviechtach. (weu) Die evan-
gelische Kirchengemeinde lädt
für Sonntag, 9.45 Uhr zum
Pfingstgottesdienst mit dem Fa-
milienchor ein; parallel dazu Kin-
dergottesdienst. Anschließend
können Blumenzwiebel aus dem
Lutherkopf gegen eine Spenden-
gabe erworben werden.

WM verzögert
Sportabzeichen

Oberviechtach. Der Bayerische
Soldatenbund bietet erneut die
Möglichkeit an, das Sportabzei-
chen abzulegen und die körperli-
che Fitness unter Beweis zu stel-
len. Die Trainingseinheiten be-
ginnen wegen des ersten Spiels
der Nationalmannschaft nicht
am Montag, 16. Juni, in der
Grenzlandkaserne, sondern erst
am Montag, 23. Juni, 19 Uhr.
Treffpunkt ist jeweils montags
um 18.50 Uhr vor derWache (Per-
sonalausweis). Infos bei Manfred
Schwandner, 09671/6559846.

Patrozinium mit
Kindergartenfest

Oberviechtach/Pullenried. Die
Pfarrei Pullenried feiert ihr Kir-
chenpatrozinium St. Vitus am
Sonntag, 15. Juni. Beginn ist um 9
Uhr Gottesdienst anschließend
Prozession. Die örtlichen Vereine
werden gebeten daran teilzuneh-
men. Treffpunkt beim Gasthaus
Dobmeier um 8.45 Uhr. Im An-
schluss Frühschoppen am Kin-
dergartengelände. Dort findet
um 14 Uhr eine Aufführung der
Kindergartenkinder statt. Für
Kaffee und Kuchen sowie Grill-
spezialitäten ist bestens gesorgt.

Birken für die
Innenstadt

Oberviechtach. Damit sich die
Innenstadt zum Hochfest Fron-
leichnam und zur Festspielzeit
im Festgewand präsentieren
kann, organisiert die Jugendfeu-
erwehr wieder die Birkerlaktion.
Alle Anwohner, dieBirkenbenöti-
gen, werden gebeten, bisMontag,
16. Juni, die gewünschte Anzahl
unter Telefon 09671/30713 zu
melden. Am Mittwoch, 18. Juni,
werden die Birken zum Stück-
preis von drei Euro an die jeweili-
gen Adressen verteilt. Der Erlös
kommt ausschließlich der Ju-
gendarbeit zugute. Somit können
die Anwohner neben einem
schmucken Stadtbild auch die
wertvolle Nachwuchsarbeit der
Stützpunktwehr unterstützen.

„Zirkusprinzessin“
und Knopfmuseum
Oberviechtach. Der Oberpfälzer
Waldverein lädt am Sonntag, 17.
August, zu einer Tagesfahrt zur
Luisenburg mit Besuch der Ope-
rette „Die Zirkusprinzessin“ ein.
Beginn der Vorstellung ist um 15
Uhr. Vorher ist eine Besichtigung
des Knopfmuseums in Bärnau ist
vorgesehen. Auf der Rückfahrt
Einkehr im Schafferhof. Die Bus-
fahrt inklusive Eintrittskarte be-
trägt 37 Euro für Mitglieder.
Nichtmitglieder sind willkom-
men. Anmeldung bei Emmi
Schießl, Telefon 09671/1548.

Grillkurs im
Grünen Gut

Oberviechtach. Der Obst- und
Gartenbauverein Oberviechtach
organisiert am Donnerstag, 19.
Juni (Fronleichnam) von 15 bis 21
Uhr einen Grillkurs mit Andreas
Meier im„GrünenGut“ in Pullen-
ried. Gegrillt wird auf Webergrill,
Smoker oder normalen Kontakt-
grill. Es gibt auch Salate undDips.
Infos und Anmeldung beim Vor-
sitzenden unter 09671/91644.

Siedler feiern
Viele Gäste beim Straßenfest am Fichtenbühl

Oberviechtach. (weu) Die Siedlerge-
meinschaft hatte zum Straßenfest am
Spielplatz im Fichtenbühl eingela-
den. Über zwanzig Jahre ist es nun
schon Tradition, dass der rührige Ver-
ein alle zwei Jahre ein Fest organi-
siert. Das Team um Vorsitzenden Jo-
sef Wachter hatte sich bei der Vorbe-
reitung wieder viel Mühe gemacht.

Im Freien oder in Pavillons konn-
ten die Gäste Bratwürste, Steaks so-
wie Peter Schwabenbauers Forellen
vom Holzkohlengrill genießen.
Schon am Vormittag füllten sich die
Bänke zum Weißwurst-Frühschop-
pen. Eine riesige Auswahl an selbst

gebackenen Torten und Kuchen ließ
keine Wünsche offen. Musikalisch
umrahmte Norbert Vogl mit Key-
board/Akkordeon das Fest und un-
terhielt die Gäste mit Schlagern und
volkstümlichen Liedern.

„Unsere Aufgabe ist es vordergrün-
dig, Hausbesitzer bei verschiedens-
ten Problemen zu unterstützen“, be-
tonte Wachter, „aber hin und wieder
ein Fest, das stärkt den Zusammen-
halt und macht Spaß.“ Das erfahrene
Siedlerteam wurde von Kindern und
Jugendlichen unterstützt; diese wer-
den in Zukunft die Tradition des
Siedlerfests sicher weiterführen.


